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Broken Flowers

Jim Jarmusch:
− amerikanischer Regisseur, Drehbuchautor, Produzent, Schauspieler
− geboren: 22.1.1953
− studierte Filmwissenschaften
− Ruf als „Independent-Kultfilmer“

Fakten zum Film:
− Regie und Drehbuch: Jim Jarmusch
− Budget: 10 Mio $
− gehört zu den besten Filmen des Jahres 2005

Inhalt:
− alternder Macho erhält einen Brief, in dem steht er habe einen 19-jährigen Sohn
− sein Nachbar will den Absender suchen und plant eine Reise für Don, die ihn zu allen in 

Frage kommenden Frauen führt
− auf seiner Reise besucht Don 4 Frauen und ein Grab, ohne jedoch von einer von ihnen 

einen hilfreichen Hinweis zu erhalten
− wieder zuhause, findet er erneut einen Brief ohne Absender
− in der Stadt trifft er auf zwei junge Männer, die beide sein Sohn sein könnten

Suburbs im Film:
− von der heruntergekommenen Gegend bis zum nagelneuen Luxusvorort wird alles gezeigt
− jede der 4 Frauen repräsentiert eine typische Amerikanerin in einem Vorstadthaus
− Vorort und Bewohnerin wirken sehr klischeehaft

Musik im Film:
− äthiopische Jazzmusik als Gegensatz zum amerikanischen Roadmovie
− Musik als Verfremdungseffekt
− Musik und Szene passen inhaltlich zusammen 

 Musik als narratives Mittel→

Typisch Jarmusch:
− Charaktere sind oft unterwegs/auf Reisen
− Einheit aus Bildern und Musik
− detaillierte Gestaltung der Charaktere
− Jarmusch-Filme tendieren zum episodenhaften


